
Schafft das Land voreilig Fakten?
Im Januar soll neben den südschnellwegbrücken gerodet werden. Ein Ingenieur hinterfragt das

Hannover. Im Konflikt um
die Erweiterung des Südschnell-
wegs im Bereich der Leinemasch
werden jetzt Zweifel am Vorge-
hen des Landes laut. Ein Inge-
nieur hat die Bauzeitenpläne ge-
prüft – und kommt zu dem
Schluss, dass für die angekün-
digte Rodung in dem Land-
schaftsschutzgebiet im Januar
keine Notwendigkeit bestehe.
Die zuständige Landesbehörde
bestreitet das.
Ingenieur Helmut Hesse aus

der Südstadt ist Sachverständi-
ger für Verkehrswegebau und
andere Bauthemen. Er hat die
öffentlich einsehbaren Aus-
schreibungsbedingungen
durchforstet, mit denen sich
Baufirmen derzeit für den
nächsten Bauabschnitt der
Schnellwegerweiterung bewer-
ben dürfen. Der Bauzeitenplan
liegt der Redaktion vor. Hesse
sagt nach Analyse der Pläne: „Ir-
gendwelche Rodungsarbeiten
vor dem Ende der Vegetations-
periode des kommenden Jahres
sind nicht erforderlich.“
Bei Klimaaktivisten und Aus-

baugegnern herrscht schon län-
ger der Verdacht, dass das Land
die Rodungen vorzieht, um Fak-
ten zu schaffen. Konkret geht es
um ein großes Baufeld rund um
die Leinebrücke des Südschnell-
wegs und die benachbarte Lei-
neflutbrücke über den Großen
Ricklinger Teich. Beide erreichen
laut Einschätzung der Behörde in
Kürze das Ende ihrer Lebensdau-
er, sind bereits notstabilisiert und
sollen komplett ersetzt werden.

auch, dass er schnell nach Auf-
tragserteilung auf die freige-
räumte Baustelle könne, um
dort bis 2031 an den Brücken zu
arbeiten.
Ingenieur Hesse schreibt in

einer Stellungnahme, nach sei-
nen Recherchen sei für die aktu-
ell geplante Rodung aus den
Bauabläufen „kein Grund er-
kennbar“. Mit seinen Erkennt-
nissen hat er sich auch an Innen-
ministerinDaniela Behrens (SPD)
gewandt. Es seien „massive
Auseinandersetzungen der Poli-
zei mit Baumbesetzern und Kli-
maaktivisten zu befürchten“,
schreibt der Ingenieur. Dies kön-
ne vermieden werden, indem
die Rodung verschoben werde:
„Mit heutigemStand steht noch
mehr als ein Jahr Zeit zur Verfü-
gung, um den drohenden Kon-
flikt zu entschärfen.“
Auchandenzuständigen Lan-

desverkehrsminister Olaf Lies
(SPD) hat Hesse geschrieben.
Von beiden Ministerien aber hat
er nach eigenen Angaben bis-
lang keine Antwort erhalten.

Die Erweiterung des Schnell-
wegs ist ein Zankapfel in Hanno-
ver. Im Bereich Döhren spendiert
der Bund einen Tunnel als Ersatz
für die marode Schnellwegbrü-
cke, dort laufen die Arbeiten be-
reits. Im Bereich der Leinemasch
aber regt sich viel Widerstand,
weil zahlreiche Bäume in einem
Landschaftsschutzgebiet fallen
müssen. Der Schnellweg wird
dort von derzeit etwa 14,50 auf
künftig 25,60 Meter Breite er-
weitert, damit man dort schnel-
ler fahren kann und liegen ge-
bliebene Autos keine Staus ver-
ursachen und mehr Sicherheits-
puffer entstehen.
Derzeit ist eine Klage dagegen

anhängig. Zudem fordern Pro-
testgruppen eine Abkehr von
den Plänen. Mitte Dezember
aber hat Verkehrsminister Lies in
einem Brief an die Bürgerinitiati-
ve Leinemasch-West erneut be-
kräftigt, dass er von dem Plan-
feststellungsbeschluss für den
neuen Südschnellweg nicht ab-
weichenwerde,weil seineBehör-
de sonst neue Klagen fürchte.

die Stadt denRotstift an undde-
ckelt die Budgets für ihre Fach-
bereiche.
Das sinddiewichtigsten Spar-

vorschläge: Das, was die Bürge-
rinnen und Bürger unmittelbar
zu spürenbekommen, sind aber
weniger die verwaltungsinter-
nen Kürzungen. Im Folgenden
die wichtigsten Sparmaßnah-
men, ohne Anspruch auf Voll-
ständigkeit.
Bäder: Bekannt ist bereits, dass
die Stadt den Betrieb einzelner
Bäder in die Hände von Vereinen
gebenwill. Geplant ist das unter
anderem für das Ricklinger Bad.
Vom äußerst sanierungsbedürf-
tigen Stöckener Bad will sich die
Stadt am liebsten trennen. Doch
dürfte eine Schließung politisch
kaumdurchzusetzen sein, wenn
es für die nördlichen Stadtteile
keinen Ersatz gibt. Nach Infor-
mationen dieser Redaktion
spricht die Stadt bereits mit
einem privaten Investor, der ein
neues Hallenbad im Stadtteil
Marienwerder errichten und be-
treiben will. Die Stadt würde
dann zwar einen Betriebskos-
tenzuschuss zahlen, müsste
aber nicht mehr ein teures und
reparaturbedürftiges Bad in Stö-
cken unterhalten.
Jugendzentren und Freizeit-
heime: Geplant ist, städtische
Jugendzentren und Freizeithei-
me zusammenzufassen und ein-
zelne Standorte aufzugeben.
Welche genau, bleibt bisher un-
klar. Soll das Bürgerhaus Mis-
burg schließen? Eine weitere
Überlegung ist offenbar, das
Freizeitheim Linden ins Rathaus
am Lindener Markt zu verlegen
unddasmarodeGebäudeander
Limmerstraße aufzugeben.
Bibliotheken, Musikschule,
Volkshochschule: Die Stadt
will eine, vielleicht sogar zwei
Stadtteilbibliotheken aufgeben.
Das scheint noch nicht entschie-
den zu sein. Auch Musikschule
und Volkshochschule müssen
mit Kürzungen rechnen.
Herrenhäuser Gärten: Die
Stadt will die Eintrittspreise für
die Herrenhäuser Gärten anhe-
ben. Allein dieseMaßnahme soll
der Stadt Mehreinnahmen von

Nach Angaben der Landesbe-
hörde für Straßenbau und Ver-
kehr (NLStBV) sollen die Arbei-
ten im Sommer 2024 beginnen.
Weil zwischen März und Okto-
ber nicht gerodet werden darf,
sollen die Bäume nun im Januar
gefällt werden, voraussichtlich
in der Woche ab 8. Januar. Kli-
magruppen haben Proteste an-
gekündigt. Erwartet wird, dass
wie schon im Vorjahr etliche
Hundertschaften der Polizei die
Rodungen sichern müssen.
Dem Bauzeitenplan zufolge

aber stehen im Sommer nur sehr
untergeordnete Arbeiten an.
Demnachwerden ab 6. Septem-
ber vier Wochen lang „schwim-
mende Zufahrten“ zu einzelnen
Brückenpfeilern imGroßenRick-
linger Teich erstellt, die dann
aber erst im Februar 2025 für
Arbeiten an einem Pfeilerunter-
baugenutztwerden. Zudemsol-
len im Spätsommer sieben Pro-
bebohrpfähle in den Boden ge-
bracht und acht Wochen lang
das Baufeld eingerichtetwerden

– danach ruht die Baustelle laut
Bauzeitenplan bis in den Januar
2025.
Landesbehördensprecher An-

dreas Moseke stellt das anders
dar. Nach seiner Auskunft be-
ginnt die Herstellung der neuen
Brücke über dem Großen Rick-
linger Teich im dritten Quartal
2024, die der Leinebrücke dann
tatsächlich Anfang 2025. Vor al-
lem aber sei „vorgesehen, die
Baustelle zeitnah nach der Ver-
gabeentscheidung einzurich-
ten“.
Die Vergabe des Bauauftrags

soll nach Angaben Mosekes bis
Sommer erfolgen. Dann könn-
ten auch schon Leitungsverle-
gungen vorgenommen werden,
die im Bauzeitenplan aber nicht
enthalten sind. Insgesamt habe
man den Anspruch, „dem künf-
tigen Auftragnehmer Rahmen-
bedingungen zu schaffen, unter
denen die vertraglich vereinbar-
te Leistung innerhalb des verein-
barten Zeitraums ausgeführt
werden kann“. Das beinhalte

Rodung für Januar geplant: Unter anderem neben der Schnellweg-
brücke über den Großen Ricklinger Teich sollen alle Bäume fallen,
um die Erneuerung der Brücke vorzubereiten. Foto: Katrin Kutter

Bäder, Bibliotheken,
Freizeitheime
Stadt will19 Millionen Euro einsparen. Im Januar soll eine Vorschlagsliste vorliegen

Hannover. Höhere Eintritts-
preise für dieHerrenhäuserGär-
ten, Schließung von Stadtteil-
bibliotheken und Aufgabe von
Freizeitheimen – die Stadt wird
im Januar eine Listemit Sparvor-
schlägen vorlegen, die alle Han-
noveraner zu spüren bekom-
men. Nach Informationen die-
ser Redaktion will die Stadt mit
solchen Maßnahmen insge-
samt 19 Millionen Euro einspa-
ren. Dazu zählt dem Verneh-
men nach auch, das marode
Stöckener Bad zu schließen, im
Gegenzug aber ein neues Hal-
lenbad in Marienwerder zu er-
richten – mithilfe eines privaten
Investors.
Weniger Sorgen müssen sich

Vereine und Verbände machen.
Dem Vernehmen nach erwägt
man im Rathaus, die ursprüng-
lich geplante Kürzung von Zu-
schüssen in Höhe von 6 Millio-
nen Euro zumindest in Teilen zu-
rückzunehmen. Am Ende muss
der Rat über das Gesamtpaket
abstimmen.
Eigentlich wollte die Stadtspit-

ze das Sparpaket bereits im De-
zember vorstellen. Doch der
Bruch der rot-grünen Koalition
hat die Sache verzögert. Tatsäch-
lich ist es so, dass die Stadtver-
waltung bei bedeutenden Vor-
haben stets zuvor auslotet, ob
sich eine Mehrheit im Rat damit
anfreunden kann. Gibt es eine
feste Koalition, sind solche Vor-
gespräche für die Stadtspitze
leichter. Jetzt muss die Rathaus-
führung mehr Parteien im Rat
fragen, ob sie sich grundsätzlich
für die Sparvorschläge erwär-
men können, namentlich CDU
und FDP.
Ein paar Details des Sparpa-

kets müssen dem Vernehmen
nach noch rathausintern abge-
stimmt werden, aber in groben
Zügen steht der Plan fest. Das
Gesamtpaket hat ein Volumen
von 121Millionen Euro und soll
bis 2026 umgesetzt werden.
Darin enthalten sind höhere
städtische Einnahmen, etwa
der noch mit rot-grüner Mehr-
heit beschlossene Anstieg der
Grundsteuer um rund 17 Pro-
zent. Auch bei sich selbst setzt

einer Million Euro pro Jahr be-
scheren.

GEORGSTR. 48 | 30159 HANNOVER
STOCK-SCHUHE

Wir haben reduziert!

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

Deutschland - ein Land der
Schmerzpatienten. Sind Sie
vielleicht auch betroffen? Ca. fünf
Millionen Menschen leiden an
Polyneuropathie. Zu den
häufigsten Ursachen zählen
Diabetes mellitus, Dialyse,
Chemotherapie, Medikamenten-
einnahme und starker Alkohol-
konsum. Rund ein Drittel aller
Ursachen bleibt jedoch ungeklärt.
Werden Sie aktiv und informieren
sich beim Beratungs-Tag über die
alternative nicht schulmedizinische
HiToP®-Hochtontherapie.
Donnerstag, den 11.01.2024
Annen-Apotheke
An der Lutherkirche 19
30167 Hannover
Bitte vereinbaren Sie noch heute
Ihren persönlichenBeratungstermin,
auch telefonisch möglich.
Apothekerin Evgenia Tetelbaum
Telefon: 0511 - 70 18 78

KRIBBELN, BRENNEN,

TAUBE FÜSSE?

Gegen Vorlage dieses
Coupons erhalten Sie

10 %
Rabatt*

auf Ihren nächsten Einkauf

*ausgenommen sind Zuzahlungen,
verschreibungspflichtige

Arzneimittel, Bücher und unsere
TOP-Angebote.

Noltemeyer-Apotheke
Podbielskistr. 315

Gehaplatz
30659 Hannover

www.noltemeyer-apo.de

TIERGARTEN

HANNOV E R
AUKT IONEN

Briefmarken
und Münzen

Kunst und
Antiquitäten

Experten-
Schätzungen
(auch vor Ort)

Online- und
Saalauktionen

Heben Sie Ihre
verborgenen
Schätze!

Tiergarten Auktionen Hannover GmbH
Telefon: 0511-35351102

www.tiergarten-auktionen-hannover.de

NUR BIS ZUM
16.09.2023:

20%
RABATT*

AUF ALLE WAREN
BEI BEAUFTRAGUNG EINER

HANDWERKERLEISTUNG

*Gültig vom 06.01.–20.01.2024, nur für einmaligen Neukauf, nicht für bereits bestehende Aufträge. Dieser Rabatt-Coupon ist nicht online einsetzbar und nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen oder Rabatten. Dieser Rabatt-Coupon darf nur einmal und einmalig pro Person und Auftrag eingesetzt werden. Dieser Rabatt-
Coupon wird bei einer Retoure nicht erstattet. Keine Barauszahlung möglich. Rabatt gilt nicht für Dienstleistungen und Lieferservice. Produkte der Marke Tretford
sind von der Aktion ausgenommen.

20%
RABATT*
Auf alle Waren bei Beauftragung
unserer Handwerkerleistung

NEUJAHRSVORTEIL

Gegen Vorlage dieses Coupons
erhalten Sie 20 % Rabatt*auf alle
Waren bei Beauftragung unserer
Handwerkerleistung.
Gültig bis 20.01.2024 Artikel-Nr.: 94190507
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30827 Garbsen-Berenbostel 10

Siemensstraße 21
(keine Badmöbel im Sortiment)

30916 Isernhagen 10

Opelstraße 11
(keine Bettwaren und Matratzen im Sortiment)

31542 Bad Nenndorf 10

Auf dem Wachtlande 2-4
(keine Boxspringbetten im Sortiment)

10 Niederlassung der Hammer Fachmärkte für Heim-Ausstattung GmbH & Co. KG Nord, Oehrkstraße 1, 32457 Porta Westfalica

Du hast eine Leidenschaft für
Beauty und Wellness?

Dann komm zu uns und werde
Kosmetiker:in

Alexanderstr. 3 ∙ 30159 Hannover (Zentrum)

www.meincosmeticcollege.de

Tag der

offenen Tür

13. Janua
r

10 - 13 Uhr

% SONDERANGEBOTE %
gültig vom 08.01. - 13.01.2024

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

verschiedene Sorten hausgemacht

SchmalzSchmalz
3,99200g

Glas

Kotelett frisch oder Kasseler
mit Filet 100g 0,79 ohne Filet 100g0,69
Hähnchengeschnetzeltes 100g 1,29
Backofen-Schweinefilet
„mediterran“ mit Mozzarella 100g1,69
Rouladen Oberschale 100g 1,69
Hackfleisch 100g 0,99
Bregenwürstchen 100g 1,39
Bierschinken 100g 1,69

Im Internet finden
Sie uns unter:

www.wochenblaette
r.de

hallowochenende

34373001_002623

34080001_002623

34094501_002623

34432901_002623

34174101_002623

33258901_002623

34771201_002623

30757701_002623
2684001_002624
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